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Wir wollen die Ziele unseres Leitbildes in hohem Maße gewährleisten. Das
Zusammenleben und -arbeiten soll in einem harmonischen Klassen- und
Schulklima für alle Beteiligten möglichst angenehm gestaltet sein. Dabei ist die
Einhaltung gewisser Regeln erforderlich.

Auf den folgenden Seiten sind die von Lehrer*innen, Schüler*innen und
Elternvertretern gemeinsam erarbeiteten Verhaltensvereinbarungen (erwartetes
Verhalten sowie die bei Missachtung der erwarteten Verhaltensweisen
vorgesehenen Sanktionen) dargestellt.

Die Hausordnung wird durch diese Verhaltensvereinbarungen nicht ersetzt,
sondern ergänzt. Verstößt ein*e Schüler*in gegen diese
Verhaltensvereinbarungen, soll zunächst versucht werden, das aufgetretene
Problem in einem Lehrer-Schüler-Gespräch zu lösen. Zusätzlich werden folgende
Maß-nahmen eingesetzt:

• Schriftliche Reflexion über das Fehlverhalten
• Nachholen versäumter Lehrinhalte außerhalb der Unterrichtszeit
• Reinigungsmaßnahmen  (auch außerhalb der Unterrichtszeit)
• Verlängerung des Klassenordnerdienstes
• Klassenbucheintragung
• Reflexionsnachmittag
• Information der Eltern
• Leistung von Schadenersatz

Darüber hinaus können in den einzelnen Klassen - nach Ermessen des
Klassenvorstands, der Klassenlehrer*innen und der Schüler*innen -
klasseninterne Verhaltensvereinbarungen getroffen werden.

Verhaltensauffällige Schüler*innen sollen durch spezielle Hilfen (Beratung durch
Schulpsychologin und Schulärztin) unterstützt werden.

Regelverstöße wirken sich natürlich auch auf die Verhaltensnote aus. Bei
wiederholten Regelverstößen und schweren Verfehlungen (physische und
psychische Verletzung anderer, Diebstahl, ...), kommen Konsequenzen von „Rüge
durch den KV“ bis hin zum Ausschluss von der Schule zum Einsatz.

VERHALTENSVEREINBARUNGEN AM GYM OBERSCHÜTZEN
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„PYRAMIDE“

Lehrer-Schüler-Gespräch

Klassenbucheintragung
Reflexionsnachmittag

evtl. 
Klassenlehrerkonferenz

Rüge durch KV

Ausschluss

Disziplinar-
konferenz

Rüge durch Direktorin

§
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VERHALTEN DER  SCHÜLER*INNEN UNTEREINANDER

ERWARTETES VERHALTEN
KONSEQUENZEN BEI VERFEHLUNGEN

Ehrlichkeit

➥ Pyramide

Respektvoller Umgang miteinander

Behutsamer Umgang mit den Schul-
und Privatsachen anderer

• keine Beschädigung oder Zerstörung der 
Schulsachen anderer

• kein Diebstahl

• für Wanderklassen gilt:

o Schüler*innen hinterlassen ihre 
Stammklasse sauber und haben ihre 
Schulsachen weggeräumt.

o Der*die Lehrer*in der Wanderklasse betritt 
als Erster und verlässt als Letzter die 
„fremde“ Klasse.

o Schüler*innen der Wanderklassen 
respektieren fremdes Eigentum und 
verlassen die Klasse in dem vorgefundenen 
Zustand.

• keine Verletzungen physischer Art
• keine Verletzungen psychischer Art 

(Mobbing, Beschimpfungen, Verleumdungen)
• Schüler*innen legen generell auf eine respektvolle 

Gesprächskultur Wert.

➥ Beratung durch Psychologin
➥ Pyramide

Konsequenzen bis hin zum Ausschluss
➥ Pyramide

➥ Pyramide
Eltern haften für Schäden

➥ Anzeige (bei Diebstahl) ➥ Pyramide
Konsequenzen bis hin zum Ausschluss

➥ Pyramide
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• Ehrlichkeit ist ein integraler Bestandteil im 
Schulalltag.

➥ Pyramide

➥ Pyramide



VERHALTEN DER  SCHÜLER*INNEN DEN LEHRER*INNEN GEGENÜBER

6

ERWARTETES VERHALTEN
KONSEQUENZEN BEI VERFEHLUNGEN

Ehrlichkeit

➥ Pyramide

Einhaltung von Benimm-Regeln:

• Schüler*innen grüßen morgens die   Lehrkräfte..
• Schüler*innen erheben sich zu Stunden-beginn.
• Schüler*innen legen generell auf eine respektvolle 

Gesprächskultur Wert.
• Anordnungen der Lehrkräfte werden befolgt.
• Herausreden und Tratschen während des 

Unterrichts wird unterlassen.
• Essen/Trinken/Kauen von Kaugummi sind während 

des Unterrichts nicht erlaubt.
• Es herrscht ein generelles Handyverbot in der 

Schule. Ausnahmen: Schüler*innen der Oberstufe 
können das Smartphone in den Pausen in ihren 
Klassen verwenden. Die Unterstufenklassen 
müssen am Unterrichtsbeginn ihre Smartphones in 
die versperrbare Handy-Box legen und können 
ihre Geräte am Ende des Schultages wieder 
entnehmen. 

• Elektronische Geräte (z.B. Laptops) werden nur im 
Unterricht nach Anordnung der Lehrerkraft 
verwendet.

• Angemessene Kleidung wird aus 
hygienischen Gründen vorausgesetzt.

➥ nach Vereinbarungen in der jeweiligen Klasse
➥ Pyramide

➥ Pyramide

➥ Pyramide
➥ Pyramide

➥ Pyramide

➥ Pyramide

➥ Pyramide

➥ Lehrer-Schüler-Gespräch/Eltern-
information/Beratung durch Schulärztin
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• Ehrlichkeit ist ein integraler Bestandteil im 
Schulalltag.

Einhaltung von schulischen Pflichten:

• Schüler*innen haben Anwesenheitspflicht und 
arbeiten konzentriert im Unterricht mit.

• Pünktlichkeit bei Beginnzeiten und die Einhaltung 
von schulischen Terminen jeglicher Art wird 
vorausgesetzt. Das Verschieben von Terminen ist 
nur in begründeten Ausnahme-fällen nach 
Rücksprache mit den Lehrkräften möglich.

• Schüler*innen holen den versäumten 
Unterrichtsstoff unaufgefordert nach.

• Schüler*innen kennen und respektieren die 
gesetzlichen Bestimmungen zur 
Leistungsbeurteilung. (Einhaltung….)

➥ Vermerk im Klassenbuch/➥ Pyramide
➥ Beratung durch Schulpsychologin bzw. 
Schulärztin
➥ Pyramide

➥ Pyramide

➥ Pyramide



• Aus Sicherheitsgründen ist das Betreten des 
Schulgebäudes für schulfremde Personen 
verboten.

nur mit Termin nach Anmeldung erlaubt

ORDNUNG UND SAUBERKEIT

• Die Schüler*innen betreten die Schule 

ausnahmslos durch den Garderobeneingang.

• Überbekleidung wird ausschließlich in der 

Garderobe aufbewahrt.

• Sporttaschen werden in den Klassen 

ordnungsgemäß aufbewahrt.

• Auf Sauberkeit im Schulgebäude, inkl. Toiletten 

und auf dem gesamten Schulgelände wird 

geachtet.

• Im Schulgebäude tragen die Schüler*innen aus 

hygienischen Gründen Hausschuhe.

• Die Klassenordner löschen die Tafel  und 

entsorgen den Müll. (Weitere Aufgaben: siehe 

Kl.O.)

• Einrichtungsgegenstände und Lehrmittel  

werden schonend behandelt und sauber 

gehalten. An den Computern dürfen keine 

Änderungen vorgenommen werden.

• Klassendekoration ist erwünscht. Anstößige 

Bilder und Texte dürfen nicht ausgehängt 

werden.

• Nach der letzten Stunde stellen die 

Schüler*innen ihre Sessel auf die Tische, löschen 

die Tafel und führen eine Grobreinigung durch.

• Es gilt ein generelles Rauchverbot (für 

Schüler*innen und Lehrer*innen) an der Schule 

und auf dem Schulgelände.

• Es gilt ein absolutes Alkohol- und Drogenverbot.

➥ Pyramide

➥ Pyramide

➥ Heranziehen der Schüler*innen zu 
Reinigungsarbeiten (evtl. auch außerhalb der 
Unterrichtszeit am Nachmittag)

➥ Verlängerung des Klassenordnerdienstes
nur durch den Klassenvorstand

➥ Bei mutwilligen Zerstörungen haften die  
Eltern für die entstandenen Schäden.

➥ Meldung in Direktion 
➥ Pyramide

➥ Pyramide

➥ Pyramide
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ERWARTETES VERHALTEN
KONSEQUENZEN BEI VERFEHLUNGEN

➥ Pyramide

➥ Pyramide

➥ Pyramide

➥ Hausschuhkauf in der Kanzlei  
➥ Pyramide



VERHALTEN DER LEHRER*INNEN DEN SCHÜLER*INNEN GEGENÜBER
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Wir

• betrachten die Schüler*innen als gleichberechtigte Gesprächspartner, denen wir 
Wertschätzung entgegenbringen.

• treten den Schüler*innen mit dem nötigen Respekt gegenüber und behandeln sie 
rücksichtsvoll, wobei beleidigende und demütigende Äußerungen unterlassen werden.

• betrachten es als Selbstverständlichkeit, die Schulgesetze einzuhalten.

• treten pünktlich und gut vorbereitet den Unterricht an.

• bemühen uns um größtmögliche Objektivität, insbesondere bei der 
Leistungsbeurteilung, bevorzugen bzw. benachteiligen keine*n Schüler*in.

Für uns Lehrer*innen ist es selbstverständlich, dass wir versuchen, die

Schüler*innen bestmöglich zu fördern und ihnen zu schulischem Erfolg und

zu menschlicher Reife zu verhelfen.

UNS LEHRER*INNEN IST BEWUSST, DASS WIR DURCH UNSER
VERHALTEN VORBILDWIRKUNG FÜR DIE SCHÜLER*INNEN HABEN
UND ZU EINEM GUTEN KLASSENKLIMA BZW. ZUM WOHLBEFINDEN
EINES JEDEN EINZELNEN BEITRAGEN KÖNNEN.



EHRLICHKEIT
FAIRNESS
PÜNKTLICHKEIT

RÜCKSICHT
R ES P E K T
UNTERSTÜTZUNG
VERANTWORTUNG
VORBILDWIRKUNG
WERTSCHÄTZUNG
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